
INFORMATIONEN IM MAI 2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

kurz vor den Europawahlen blicken wir besorgt auf das Abschneiden

rechtspopulistischer Parteien in Deutschland und den Ländern der Europäischen

Union. Die Wiederbelebung des Nationalismus stellt die europäischen

Gesellschaften vor enorme Herausforderungen. Nicht nur Rassismus kommt in

diesem Zusammenhang zum Tragen, auch antisemitische Ressentiments sind

verstärkt im Trend. Diesen Problemen widmet sich die diesjährige "Blickwinkel"-

Tagung des antisemitismuskritischen Forums, die im Juni in Berlin unter dem Titel

"Die Kehrseite der Nation" stattfindet.

Die anstehenden Wahlen wollen wir außerdem zum Anlass nehmen, um im

Rahmen unserer Sonderausstellung "Das Gegenteil von gut. Antisemitismus in der

deutschen Linken seit 1968" über Linken Populismus zu diskutieren. Drei

spannende Gäste treffen sich an unserer "Streitbar". Wir sind sehr happy über den

Erfolg unseres neuen monatlichen Diskussionsforums. Der liegt an tollen Gästen,

aktuellen Themen und der starken Moderatorin Hadija Haruna-Oelker.

Neben dem Rahmenprogramm unserer Sonderausstellung erwarten Sie im Mai

noch zahlreiche öffentliche Veranstaltungen. Besonders freue ich mich auf die

Release-Party des Sammelbandes "Trigger-Warnung", den ich mit meinen

Kolleginnen Saba-Nur Cheema und Eva Berendsen zum heißdiskutierten Thema

Identitätspolitik herausgegeben habe. Und auf die Frankfurter Nacht der Museen –

nach dem Umbau und der Wiederöffnung sind wir unter dem Motto „Poetry, Protest

und Anne Franks Frankfurt“ mit einem frischen Programm für die ganze Familie

wieder mit dabei.

Ich würde mich freuen, Sie bei einer dieser Gelegenheiten begrüßen zu dürfen und

wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen des Newsletters!

Mit herzlichen Grüßen,

Ihr Meron Mendel & das Team der Bildungsstätte Anne Frank



Blickwinkel-Tagung 2019
Die Rückseite der Nation - Nationalismus und Antisemitismus

Im Jahr 2010 hat die Sarrazin-Debatte eine Wende eingeleitet. Schien der
"Nationalstolz" während der Fußballweltmeisterschaft 2006 noch positiv besetzt,
so schlug er an vielen Stellen um in aggressiven Nationalismus, dem nicht nur
Rassismus, sondern auch Antisemitismus immanent ist.
Jüdinnen und Juden gelten als die "Dritten der Nation", als außerhalb der binären
Weltsicht vom Eigenen und Fremden stehend. Ethnischer Nationalismus durch
Rückbesinnung auf nationale Mythen und die Entwertung anderer Nationalitäten,
ethnischer Gruppen und gesellschaftlicher Minderheiten findet sich in allen Teile der
Gesellschaft, auch bei jenen, die aus aller Welt kommend in Deutschland zu Hause
sind.

Die Blickwinkel-Tagung will deshalb 2019 unter dem Titel "Die Rückseite der
Nation" sowohl den "autochthonen" deutschen als auch den ethnischen
Nationalismus von Migrantisierten vor der Folie eines antisemitismuskritischen
Ansatzes reflektieren.

Mit Vor- und Beiträgen von Astrid Messerschmidt (Bergische Universität
Wuppertal), Markus Brunner (Sigmund Freud Privat Universität, Wien), Naika
Foroutan (Deutsches Institut für Migration und Integrationsforschung, Berlin), Leo
Fischer (Autor und Kolumnist), Esra Özyürek (European Institute, London School
of Economics and Political Science, London), Stefanie Sargnagel (Autorin und
Künstlerin, Wien) u. a. 

Montag, 17. und Dienstag, 18. Juni
GLS Campus, Berlin

Anmeldungen sind bis 17. Mai möglich!

Zur Projektseite

Sonderausstellung: Das Gegenteil von Gut
Antisemitismus in der deutschen Linken seit 1968

Kraken-Symbolik bei Massenprotesten, Boykottaufrufe gegen Israel und der Streit
ums Palituch – die Geschichte der politischen Linken in der Bundesrepublik ist
immer wieder auch von Momenten gekennzeichnet, in denen antisemitische



Stereotype in Umlauf gebracht und ignoriert wurden oder die Szene tief spalteten.
Momente, in denen linkspolitische Anliegen hinter ihre eigenen emanzipatorischen
Ansprüche zurückfallen, Widersprüche in Theorie und Praxis sind Gegenstand
unserer ersten Sonderausstellung seit dem Umbau unserer Ausstellungsräume.

Parallel zur Ausstellung bieten wir diverse Vermittlungsformate für Jugendliche
und Erwachsene sowie ein umfangreiches Rahmenprogramm an.

Bis 27. September 2019
Montag bis Freitag, 14 bis 17 Uhr
Samstag und Sonntag, 12 bis 18 Uhr

Rahmenprogramm

2. Mai 2019, 19 Uhr
LINKS, ZWO, DREI: Chancen und Gefahren linker Sammlungsbewegungen
Mit: Ismail Küpeli, Norma Tiedemann und Sebastian Winter Moderation: Hadija
Haruna-Oelker
Zum Flyer

16. Mai 2019, 19 Uhr
FRANKFURT LIEST EIN BUCH: DIE ZWEI SEITEN DES WESTENDS.
Über die Geschichte eines Viertels zwischen Synagoge und IG-Farben Haus
Mit: Dalia Moneta und Jutta Zwilling Musik: Claude Frochaux (Cello)

18. Mai 2019, 20 Uhr
HEIMAT. Eine Besichtigung des Grauens.
Ein Anti-Heimatabend von und mit Thomas Ebermann und Thorsten Mense In
Kooperation mit ÖkoLinX

23. Mai 2019, 19 Uhr
CAMPUS KRIEGE. Falsche Freunde und Bündnispolitiken im akademischen
Betrieb
Mit: Astrid Messerschmidt, Uta Ruppert, N.N.

25. September 2019, 19 Uhr
FINISSAGE
Mit: Leo Fischer und Sophia Süßmilch

Zum Ausstellungs-Flyer

In der Presse

Jüdische Allgemeine, 14. April 2019
"Die vermeintlich Guten"
Artikel lesen

Frankfurter Allgemeine Zeitung, 28. März 2019
"Fatale Kippfiguren"
Artikel lesen

Frankfurter Rundschau, 26. März 2019
"Wenn Linke Hass reproduzieren"
Artikel lesen

Chrismon, 25. März 2019
"Bildungsstätte Anne Frank thematisiert linken Antisemitismus"
Artikel lesen

Religion. Politik. Gesellschaft.
Podiumsgespräch "Radikalisiert sich Deutschland?"

Populistische und antiliberale Ideen haben in Deutschland Konjunktur. Welche
Motive und Probleme stecken dahinter? Wie befeuern sich radikale Tendenzen
gegenseitig? Was können wir gemeinsam in der Stadt Frankfurt dagegen



unternehmen?

Podiumsgespräch mit Seda Ba?ay-Yildiz (Rechtsanwältin), Prof. Dr. Nicole
Deitelhoff (Geschäftsführendes Vorstandsmitglied Hessische Stiftung Friedens-
und Konfliktforschung), Sylvia Weber (Dezernentin für Integration und Bildung,
Stadt Frankfurt am Main)
Moderation: Dr. Meron Mendel (Direktor, Bildungsstätte Anne Frank)

Dienstag, 7. Mai, 19 Uhr
Evangelische Akademie Frankfurt

Der Eintritt ist frei.

Zum Flyer

Termine

Streitbar: Linker Populismus

Themen, die bewegen: Unser monatliches
Diskussionsforum fragt nach Attraktion und
Ablehnung linker Sammlungsbewegungen.
Im Rahmen der Sonderausstellung "Das
Gegenteil von Gut - Antisemitismus in der
deutschen Linken seit 1968". 

Mit Ismail Küpeli (Politikwissenschaftler),
Norma Tiedemann (Universität Kassel) und
Dr. Sebastian Winter (Universität Hannover).

Moderation: Hadija Haruna-Oelker
(Hessischer Rundfunk). 

Donnerstag, 2. Mai, 19 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank
Der Eintritt ist frei.

Zum Flyer

Vortrag: Verlorene Mitte

Vortrag und Diskussion der "Mitte-Studie" mit
Wilhelm Berghan (Universität Bielefeld)
Saba-Nur Cheema (Bildungsstätte Anne
Frank)

Montag, 6. Mai, 19.30 Uhr
Haus am Dom, Frankfurt

Mehr Infos



Nacht der Museen: Poetry, Protest &
Annes Frankfurt

Ein Host, ein Mic, vier Slams. Unter dem
Motto "Anne Frank. Morgen mehr." wird
gegeneinander angetreten und das Publikum
entscheidet, wer gewinnt! Durch die Schlacht
führt SWR-Moderator Minusch Afonso.
Mit Sängerin Rola kann man das interaktive
Lernlabor entdecken und dort als Andenken
eine Illustration von sich zeichnen lassen.
In der Sonderausstellung erkunden
Besucher*innen – vom Frankfurter
Häuserkampf bis Blockupy – die Kehrseiten
gut gemeinten Protests.  

Samstag, 11. Mai, ab 19.30 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank

Zum Programmheft

Tagesseminar: Umgang mit
Antisemitismus und
Israelfeindlichkeit

Von der Hessischen Lehrkräfteakademie
akkreditiertes Fortbildungsangebot für
Hessische Lehr- und pädagogische
Fachkräfte.

Dienstag, 14. Mai, 9-17 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank, Frankfurt

Zur Anmeldung

Fachtag: Zwischen
Radikalisierungsbekämpfung und
Empowerment

Fachtag der Evangelischen Akademie
Frankfurt zu Perspektiven der
Präventionsarbeit.

Mit einer Diskussion mit Saba-Nur Cheema
(Bildungsstätte Anne Frank) und
Mitarbeiterinnen des Polizeipräsidiums
Frankfurt zur Frage "Religion - Gefahr oder
Chance für die Prävention?".

Mittwoch, 15. Mai, 9.30-17 Uhr
Evangelische Akademie Frankfurt

Zum Flyer



Demokratiekonferenz der
Partnerschaft für Demokratie
Frankfurt

Zum Thema "Jüdisch-muslimische
Allianzen: Illusion oder Realität?"

Mit Vor- und Beiträgen u. a. von:
Lamya Kaddor (Liberal-Islamischer Bund)
Armin Langer (Journalist)
Prof. Dr. Bekim Agai (Akademie für Islam in
Wissenschaft und Gesellschaft)
Saba-Nur Cheema (Bildungsstätte Anne
Frank)
Doron Kiesel (Bildungsabteilung des
Zentralrats der Juden)

Montag, 27. Mai, 10-17 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank

Bitte bis 13. Mai anmelden bei Osman
Özdemir:
oezdemir@bs-anne-frank.de

Zum Flyer

Aktionstag: 70 Jahre Grundgesetz

Zum 70. Jahrestag des Grundesetzes lädt ein
Frankfurter Bündnis aus Politik, Kultur und
Zivilgesellschaft zu einem Fest mit Rede- und
Kulturbeiträgen sowie Diskussionsrunden zu
einzelnen Artikeln des Grundgesetzes ein.

Mit Beiträgen von Meron Mendel, Bülent
Alkan (Alevitisches Kulturzentrum), Mariame
Racine Sow (Women's March) u. a.  

Samstag, 18. Mai, 14-19 Uhr
Paulsplatz Frankfurt

Zum Programm

Vortrag: Bunt is beautiful?

Das Antidiskriminierungsnetzwerk
Nordhessen in der Bildungsstätte Anne Frank
in Kassel und die Gleichstellungsstelle der Uni
Kassel laden zum öffentlichen Vortrag "Bunt
is beautiful? Medien, Kommunikation und
Öffentlichkeitsarbeit ohne
Diskriminierung".

Montag, 20. Mai, 16 Uhr
Uni Kassel

Zum Flyer



Release-Party: Triggerwarnung

Anlässlich der Veröffentlichung des
Sammelbandes "Triggerwarnung.
Identitätspolitik zwischen Abwehr,
Abschottung und Allianzen".

Mit den Herausgeber*innen Eva Berendsen,
Saba-Nur Cheema, Meron Mendel sowie
vielen Autor*innen des Bandes. In
Kooperation mit Text&Beat, der beliebten
Lesekonzert- und (Pop)Literaturreihe.

Dienstag, den 21. Mai um 19.30 Uhr (Einlass
19 Uhr)
Frankfurter Salon, Braubachstraße 32

Der Eintritt ist frei.

Zur Seite des Verlags

Fachtag: Fake News und
Verschwörungsideologien

Fachtag des Zentrum Oekumene zu
Verschwörungsideologien, Fake-News, und
"alternative Wahrheiten". 

Mit Pia Lamberty (Universität Mainz), Dr.
Meron Mendel (Bildungsstätte Anne
Frank), Bernd Harder (Chefredakteur
"Skeptiker") u. a. 

Donnerstag, 23. Mai; 10-17 Uhr
Zentrum Oekumene, Frankfurt

Zum Flyer

Streitbar: Das muslimische Kopftuch

Der Hijab - der Streit um das muslimische
Kopftuch: Ein Symbol der Unterdrückung?
Oder steht das Kopftuch für Freiheit und
Empowerment?

Mit Khola Hübsch (Publizistin, Journalistin)
und Emel Zeynelabidin (Autorin und
Aktivistin).

Donnerstag, 6. Juni, 19 Uhr
Bildungsstätte Anne Frank

Der Eintritt ist frei.

Zum Flyer



Landestreffen: Schule ohne
Rassismus - Schule mit Courage

Das diesjährige Landestreffen von "Schule
ohne Rassismus - Schule mit Courage" ist mit
einem Zitat von Anne Frank betitelt, die in
diesem Jahr ihren 90. Geburtstag gefeiert
hätte: "Lasst mich ich selbst sein".

Das Programm finden Sie in Kürze auf
der Projektseite.

Mittwoch, 19. Juni, 9-16 Uhr
Haus am Dom, Frankfurt

Anmeldungen nimmt Landeskoordinator Yanni
Fischer entgegen:
yfischer@bs-anne-frank.de

Bildungsurlaub: Erkundungen zu
Rassismus, Antisemitismus und
Diskriminierung im Alltag

Bildungsurlaub des ver.di Bildungswerk
Hessen, Arbeit und Leben Hessen und der
Bildungsstätte Anne Frank.
Leitung: Aylin Kortel (Bildungsstätte Anne
Frank) und Kristin Ideler (Ver.di). 

Montag, 24. bis Freitag, 28. Juni 2019
Bildungsstätte Anne Frank, Frankfurt

Mehr Infos

(Neu) Im Angebot

Neue Broschüre: 4 Gründe, warum BDS
antisemitisch ist

Die Forderungen der Boycott, Divestment, Sanctions-Bewegung - kurz BDS -
können auf den ersten Blick plausibel erscheinen; Auch einige prominente
Persönlichkeiten unterstützen die Kampagne, die mit dem Boykott israelischer
Produkte, Dienstleistungen und Künstler*innen Druck auf die israelische Regierung
ausüben will, die "Besatzung und Kolonieiserung allen arabischen Landes" zu
beenden. 
Warum BDS im Kern antisemitisch ist, erklärt unsere neue Broschüre.

Zur Broschüre



"Antisemi-was?": Angebote zum Umgang mit
Antisemitismus in der Schule

Gemeinsam mit dem Hessischen Kultusministerium bieten wir mit "Antisemi-
was?" ein neues Projekt im Kampf gegen Antisemitismus in Schulen an: Es stärkt
mit vielfältigen Bildungsangeboten Schüler*innen und Lehrkräfte in ganz Hessen
gegen aktuelle Formen von Judenhass.

Zum Flyer

In der Presse

Jüdische Allgemeine, 21. März
"'Wir brauchen einen langen Atem'"
Artikel lesen

Frankfurter Rundschau, 19. März 2019
"Der Antisemitismus erreicht neue Dimensionen - ein Schulprojekt soll
vorbeugen"
Artikel lesen

HR Fernsehen, 18. März 2019
"'Antisemi-was?' Hessen startet Präventionsprogramm an Schulen"
Artikel lesen

Frankfurter Allgemeine Zeitung, 18. März 2019
"Schulen kämpfen gegen Judenhass"
Artikel lesen



Sonntags im Lernlabor: Sunday Takeover

Deine Meinung zählt! Unser interaktives Lernlabor "Anne Frank. Morgen mehr."
lädt Jugendliche ein, sich mit dem Leben und Werk von Anne Frank auseinander zu
setzen und eine eigene Perspektive auf die Gesellschaft zu entwickeln, in der sie
leben.
In unserem neuen Angebot "Sunday Takeover" können Jugendliche das auf
kreative Weise tun: Unter Anleitung namhafter Künstler*innen und erfahrener
Betreuer*innen produzieren sie gemeinsam Musikvideos, erproben ihre Fähigkeiten
als Autor*innen oder arbeiten an einer eigenen Stadtteilzeitung.

Am Sonntag, 21. April, 14-18 Uhr
diesmal "Texte schreiben mit Blogger Cuso"

Der nächste Sunday Takeover findet am 5. Mai statt!

Zum Flyer

"Mensch, Du hast Recht(e)!" 

Rassismus, Diskriminierung und Menschenrechte: Im Mobilen Lernlabor "Mensch,
Du hast Recht(e)!" können Besucher*innen große Themen selbst entdecken - in
Hessen und darüber hinaus: Vom 6. bis zum 17. Mai ist es im Landratsamt Groß-
Gerau zu sehen, im Juni macht es an der Alice-Salomon-Schule in Hannover
Station.

Alle weiteren Informationen finden Sie auf der Seite des Mobilen Lernlabors.

Wenn Sie das Lernlabor buchen möchten, wenden Sie sich an Wiebke Baumann:
duhastrechte@bs-anne-frank.de.

Rückspiegel

Online Nachhören: Audiomitschnitte unserer
Diskussionen

Ob "Streitbar" mit Hengameh Yaghoobifarah und Sergey Lagodinsky zum
Thema "Heimat" oder mit Prof. Dr. Rafael Behr und Biplab Basu zum Thema
"Cop Culture - Rassismus bei der Polizei" oder die Diskussion "Der



Nahostkonflikt wird im Plenum gelöst" mit Nissar Gardi, Darja Klingenberg,
Meron Mendel und Daniel Bax - wer es einmal nicht zu unseren Veranstaltungen
schafft, kann viele Diskussionen online nachhören!

Zum Mixcloud-account

Panorama

"Die richtige Person für das Amt": Zur Berufung
Uwe Beckers zum Antisemitismusbeauftragten des
Landes Hessen

Die Bildungsstätte Anne Frank begrüßt die Berufung des Frankfurter
Stadtkämmerers und Bürgermeisters Uwe Becker zum neuen
Antisemitismusbeauftragten des Landes Hessen.

Becker ist seit August 2018 im Beirat des Vereins der Bildungsstätte Anne Frank,
außerdem hat er sich als Frankfurter Bürgermeister dafür eingesetzt, dass Frankfurt
als Anne Franks Geburtsstadt an die humanistische Botschaft ihrer bekanntesten
Tochter und ihres Tagebuchs erinnert – zum Beispiel durch die Förderung unseres
Lernlabors "Anne Frank. Morgen mehr".

Zur Pressemitteilung

Mach bei uns mit! Bundesfreiwilligendienst in der
Bildungsstätte Anne Frank

Ohne Bufdis wäre die Bildungsstätte nicht komplett: Jährlich bieten wir zwei Plätze
für Bundesfreiwilligendienstleistende an. Unsere Bufdis unterstützen die Arbeit der
Bildungsstätte in fast allen Bereichen: Sie organisieren Ausstellungen und
Seminare, führen Korrespondenz mit unseren Partnern, helfen bei Publikationen,
recherchieren für Beiträge - und nehmen an zahlreichen Veranstaltungen teil!

Auch im Jahr 2019/2020 bieten wir wieder freie Plätze für den
Bundesfreiwilligendienst an.
Los geht's am 1. September 2019!

Bewerbungen bitte bis zum 15. Mai an Céline Wendelgaß!

Mehr Infos



Neues vom Anne Frank Zentrum Berlin

Am Mittwoch, 15. Mai, eröffnen der Trägerkreis WIR in Wiesbaden und das Anne
Frank Zentrum Berlin die Ausstellung "Deine Anne. Ein Mädchen schreibt
Geschichte" mit einer Lesung und Diskussionen im Wiesbadener Rathaus.
Die Ausstellung wird bis zum 28. Juni in Wiesbaden zu sehen sein.

Mehr Infos

In den Medien

Folgen Sie uns online!

Bildungsstätte

Anne Frank e.V.

Hansaallee 150

60320 Frankfurt

Telefon 

Fax

069-560002-0

069-560002-50

info@bs-anne-frank.de

www.bs-anne-frank.de

Besuchen Sie uns bei


